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Beilage zum nebeispalter Dr. 21 vom 24. Itiarz 1 W6.
furchtbare CQtrhung.

geiri jum grife: @äg gritj, fjäfdj no nüb beooadjtet, mie be ©djaggi
fo oeränberet ifdjt bie letfdjt güt. ©r tuegt an immer fo giftig a.
SBaS ift ädjt bem über's ßäberli Irodje.

grife: ©a8 ifdjt en fdjmierige galt, ©eiri. @r pt fie ©djroiegermutter im
Krematorium oerbränne lofj

§eiri: ®ä foll er bodj frofi. fi, bafj er fie I08 ift.
grife: Säb fdjo, aber bie Ietfdjt äBudje, mo n'er fo oerftuemert S'JBudjme^

glja tjät, pt er b'9ifdje mit em SSruuSpuIner oermädjgtet, unb ba8

pt en fdjintS äfo burepufet, bafe er'S lieber mit ääB, läBige ©djrote*
germüttere 5tue gp pt.

S& eiti: ®o fait mer immer mer foü bie îoten t 3tuet> Ia unb bie giftet
fdjintg im 3enfttS not;.

Moderninerter Bauern fprueb.
g r üb, et fagten bie SJauern:

SBaS ftintt, bas büngt* -aber fefet, nadjbem fie oft redjt berb SBelanntfdjaft mit ben Stuto*
mobilfapern gemadjt pBen, fagen fte:

SBaS ftinlt, baS ift oorneljm*
Teilhaber geflieht

jum «bonnement für ben djrtftlfdjen S3oH8boten unb baS Sournal
Slmufant, tefetereS roünfdjt man ju Beplten.

*
Ser §err, roeldjer nadj bem lefeten ©nmppniefonaert in ber (Sar*

berobe mit einer SpapierroCe Beidjen gaB, roirb Pftidjft um feine Slbreffe
erfudjt. ©ie unnerfdjrounbenen ©amen.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter Prämien - Obligationen,
welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkaut oder monatliche Beiträge vonFr. 4, 5, 8 oder 10 zu erwerben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300,000. 200.000.
160,000, 100,000, 75,000. 50.000, 25,000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 44

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 31. März, 1., 15., 20. April, 1., 15.,
Mai, ;., 15., 20., 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Die Banb fiir Prämienobligationen,

Bern, Museunistrasse 14.

DIEBE
liebtesten Sachen für Bälle, Karneval,
Hochzeiten, gesellige Anlässe sind un¬

streitig 29

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,

auch über interessante Bücher,
gratis und franko.

Louis Klingler, Kreuzlingen 45.
Amerik. Buchführung lehrtgrilndl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. JET.Frisch, Bücherexperte,
Zürich. N. [-''' mmmmmWSÊÊÊUÊHÈSÊÊ

Material zu
Prozessen, diskrete
Ermittlungenin
dunklen

Privatsachen etc., Ausforschung von
Verschollenen in überseeischen
Ländern besorgt das
Informationsbureau A. Wimpf, Zürich I,
Rennweg- 38. 196a

Telephon 6072.

Beweis-'

r F TIE. MEP n //AjCHC

g K%fl6ErT^^B^çgAvflTTgh, mm

WEYERMRNM v.OEBR SÇHM1D

-
C WtYERMANN l GEBR5CHMID

Sirehlqasspjq Zurich Strehigasse29

5p»c,si.rar hcmdem rincn mass

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

WirZ & Fischer, Stahlspähne-Fabrik
Reinach

ï Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St GallerT}
5 Crosstes Musikgeschaft der östlichen Schweiz m

1 ^BB^^^^^ä^SK emptièlïll höflich und zu coulanten Preisen: J
{ Pianos^^uzsaitige, von Kr. 650. - an, 1

Musikinstrumente federt Bedarfes, C
8Musikalien in grösster Auswahl.

Kataloge gratis.

Einsicht -Sendungen.

Reitstiefel

Kirschwasser Gesellschaft Zug

~^f\ Goldene Medaillen u. höchste
O H Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900

Chicago 1893
Philadelphia 1876

London 1 873 etc.

J. Schuithess, SchuhmachGr
29 Rennweg ZÜRICH Rennweg 29

Telephpri Telephon
Naturgemässe Fnssbekleidung f. Kinder u. Erwachsene.
Auf Grundlage'neuesterForschungen erster Autoritäten.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
Spezialität: Richtige Beschuhiing von PInttfüssen;

sowie verdorbener und struppiertfer Füssc. 96

Bergschuhe. Nur nach Mass.

Patentkochherd mit Heisswasser-Batterie
O Patent No. 31549. Deutsches Reich

Patent. Oesterreich. Patent.

Kein Badeofen mehr nötig!
Krhitzen grosser Wassermengen in
¦verblüffend kurzer Zeit, bei sparsamem
Brennmaterialverbrauch. Kein
Verstopfen der Röhren, wie bei
Heizschlangen. Spezial-Geschäft für techn.
Anlagen E. Bürger. Emmishofen (Kanton
Thurgau).

NB. Die Heisswasserbatterie ist
zum Einbau in bestehende grosse

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
I (*vnitîan+ Commercial- und

neben chstn Gei'ichts-Gebäud Senatt.
Zürich I, 419

HoTilnririn ,; " " Jahreszinsen, gegen
UaneneD, roi.-«»»**. Rückzahlung

' auf Wechsel, Scanlascheine

gibt diskret und seltnen
C A. Winkler. Berlin 57. MänSteinstr. 10.

- ¦ - - (Rückporto.) -
' g

Verlangen Sie gratis und franco
die Preis-Liste vom 50

Gummi- Export Winterthur.

Gratis'
teile mit, dass die Ziehung der
Lotterie Ennetmoos am 30. April
stattfindet. 43

Frau Hirzel-Spörri, Zug
HirckenbaQ und Biuiiufbootlosevcrsaudt

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend '" 24

Aug. de Kennen Zürich I.

vÀic Weine
)X Meiien

Herdanlagen selir geeignet. 62

EINE GÖTTERGABE

Vellage zum Nebelspalter Nr. A vom 24. Mär? lyoö.
furcktbsre Wirkung.

Heiri zum Fritz: Säg Fritz, häsch no nüd beobachtet, wie de Schaggi
so veränderet ischt die letscht Ziit. Er luegt an immer so giftig a.
Was ist ächt dem über's Läberli kröche.

Fritz: Das ischt en schwierige Fall, Heiri. Er hät sie Schwiegermutter im
Chrematortum verbränne loh

Heiri: Dä soll er doch sroh si, dah er sie los ist.
Fritz: Säb scho, aber dte letscht Wuche, wo n'er so verfluemert s' Buchweh

gha hät, hät er d' Äsche mit em Bruuspulver verwächslet, und das
hät en schints äso dureputzt, daß er's lieber mit zäh läbige Schwie-
germüttere ztue gha het.

Heiri: Do sait mer immer mer soll die Toten i Rueh la und die giftet
schints im Jenstts noh.

I^ocler-nisierrer Kâuevnsp?u<5>.
Früher sagten die Bauern:

Was stinkt, das düngt" -aber jetzt, nachdem sie ost recht derb Bekanntschaft mit den
Automobilfahrern gemacht haben, sagen sie :

.Was stinkt, das ist .vornehm"

^eîìnàber geluvt
zum Abonnement für den christlichen Volksboten und das Journal

Amusant, letzteres wünscht man zu behalten.

Der Herr, welcher nach dem letzten Symphoniekonzert in der
Garderobe mit einer Papierrolle Zeichen gab, wird höflichst um seine Adresfe
ersucht. Die unverschwundenen Damen.

vsrcllsnt

gesetiiiok gestatteter Urämien - obligatio»«»,
vvsicks untsr^sicinnst. Sps^ialgssekäkt
isiiermann «Zslsgeulislt bietst, sieb äurck
Sarkau» ocisr inonatlwbs Usitràgs vonk'r. 4, S, 8 ocisr 10 2U ernsrdon.

«auottrettsr »o» ?r. 000.000, 300,000, 200,000,
150,000, 100,000, 75,000. 50,000, 25,000. 10,000,
5000, Zooo ste. vvsrctsn gsxogsn uncl ctsm
Käufer ais Obligationen sueessslvs
ausgsdäncZigt.

Xe<» KIsilia. ^scts Obligation wirä snt-
nsctsrin ciisssn oci. spätern ^isbungsn
xurüekbSiäsNlt, 44

Vis nZobstsn ^isliungsn fincisn
statte 31. >1äcx, i.. t5., 20. ^prii, 1., 15.,

IS., 2U., 30. ^uni.
?rosps!cts vsrssncist auf Wunseti

gratis unci franko.
rà ««od I»râ«à«<>bjj6«tj<»zsi!,

Ilsbtsstsn Saetisn für Kalle, Karnsval,
iioeliüsitsn, gsseiiigs ^>N/isss sinci un-

streitig 29

lux- unl! Zeiikl-iartikel.

Abatts unci //»an/co.

^àlllsi-à. ^lioà/ûàraoF iekrtgrii»<ii. «iureii
Unierriciitsbriete. lîrtoig garantie?!. Verlangen
Sie Vrstisorospekt. ^s.^>i.<sv/>, iZilcnerexoerte.

iVlatsrial zu pro-
zssssn.clislcröte
lZrrntttlungsnin
âiiNlilsn privat-

saelrsn etc., ^uslorsenunA von
Verseriollensn in üdersssisolrön
I.ân6srn dssorgt cias Informa-
tionsdureau ^. Vi/irnpt, ^ürloin >,
Ic ennweg 38. 196a

7/e/e/>/ion 6 c? 7A.

c «cvc»/«arir< » c» » c,ks»àc«^l>

5?-c>-»>>»' ^civuicr, ri«c» «ftàà

ZVlar^S Duis"
sind dis dsàii

IVIustor lZioristeri 2g

Ujr^ à kl8e!m, 8takl8Mdne^adM
isîèinsoli

î^vveiiel'Wôbel', 8otlà. iviàà 8î. Lallen^
» OrLssìss li/IusikAVsoilLft clor östliistisn Lotiwsii »
I WK^'^"'1^?^Wf e!»,'liel»t IiüM'-I, IIII'I /.,! .->»-:u»lnn l'iviseu : F
U pisnov^àu^saitilze, vcui I'r. '!.'»". - un. »

ftliiusikiristrumsrite ^x!«!N i^eclarles, î
»ilcisiicsiion in Arosstör àsvvakl.

^Ztciloge gratis.

Cinzickt-Zenclungen.

itirzcllm^er liezellzellsN Äg
Llolclsns lVlöäaillsn i>. iiöeiisle

^ -I ^uszsieîmilngsn :

i-si-is 1878 u. 1900

ciiicsgo 1893

k'iiilàlpkia 1876
i.onul>n 1 873 etc.

1. 8el,Me88. ^àà^der
29 «ennvvex XO^ILN kennvex 29

'I'elsplrori ^ l^slepkon
kià^witSSô i?ii88vel!lsiäiillß f. Xià II, krvcìedskllk,
.Xuk Krunâlags'ususstsri<'orsâungon erster ^»loritätsn,

lîeparsturen prompt unâ xescnmsclivoll.
Spe-iIalltSt : kli,-I>tige Nesc-liuliung vc>n iN.ittfüsssn.'

sovvis vsrclori>snsc' uncl strnppisrter Hüsso. OS

s^atentkoekkL^ mit Kà«86r-kài6
H patent i>io. Z1S43. Deàiies kîeieii

patent, llesterreien. Patent.

Kein ksäevken mekr nötix!
I^rkit^sn grosser ^Vasssrniengsn in
vsrbiüiisnci liurxerXeir, bei suai sainein
lirsnuinatsi'lsIverbi'auc'N. Ksin Vsr-
stopfen clsr kölirsn, w!s >>ei ttsi?.-
selilangen. Kpsxinl-Lssebnft tür teeirn.
^niags'n Ii. kurzer. Lmmiskciten ^Kanton
INurgau).

IVL. vis itöisswasssrbattsris Ist
xum IZiniiau in bestetiencie grosse

vvsrctsn billigst xum

in aiien lanciern angenislctst
Vsrwsrtun^sn ><c>sls»Ic,s >I>u^>> ci,»^

I t»v»»IIz»»»4 comrneroisi- uncii^eVSIIISIlr s.gî«r>îkurs»u.
neben cwni cZs.'ieiits-cZsbäuct Lsnan.

^üric-ti >, 410

rlc>vlnli»n ^"inss/.iussn, gegenMMM, '-'..-..»ei'--- i-u^ ^u>m.,r.
> auf VVseNsel, .«ic^uicl-

sc'iisius giiit clislcret unci sciineil
c. ». »Vinzier, iZsriin 57, >I.n>-i,>-in--tr. 10.

(><üelir>orto.> Z

VerlM-zeii Ak Mtis Iilltl lritlielZ
clis Prsis-I.ists vom 50

teile mit, ciass >Iis ^iekung cisr
Lotterie ^nnetmoos am Zll. ^pril
statttinclot. 43

Xirclieàii »»ii Viiin»l1>o»tI«!ieverüiU!ut

psrissr

la. Vorîug-yuiMât.
versendet Ie»nl<o gsZsnlXaelillalioae
oäsr Narìcsn à 4, S 6 und 7 k'r.
psr Oützsnä 24

^.UK. äs XsrtstSQ Lüiirioli I.

iieritaniagsn ssi>r geeignet. 02

K?. ê7'^^



Briefkasten der Redaktion.
Homo, ©fc @. 2fl§ fleißiger" ßefer be§ 9tebetfpalter§ foltten Sie fdjon

lange gefunben fjaben, ba| ^riuatangetegcnbetten, refp. foldje bte für ein roeitereë

publifum unoerftänbtidj finb, bei un§ nidjt 3îaum finben; roenn fie ober intime
Samilienangelegenbeiteu un in ©ebidjtform anbieten, bann ift e§ nidjt nur eine

gefcfjmacflofe 3u"iutung fonbern eine ganj perfibe ïaftlofigîeit. £aâ ift unfere

TOeinung roeldje fie roünfdjten ba§ ÜDianuSfript boben fte motjl fdjon
ertjalten. Chs. (Seroifj, ber SDtatut ift aufjcrorbentlidj geiftreidj, aber offenbar
oiel ju befdjeiben, um e§ audj anbere Seute merfen ju laffen. W. L. in Z. Slu

SBarum fjaben (Sie un§ ba§ getan? Basel. ®a§ ift ja fdbrecflidj, roa§ ba§

33a§ler 33olf§btatt nom 21. b. 5DÎ. bertdjtet, baB beim 33ranbe eine§ 93îotorroagett§

ber porbere Seil eine§ fjiefigen @ärtner§" burdj ba§ Çeuer bemoliert rourbe
Goldfuchs. SBenn irgenb einer fie roieber etnen ©idjter fdjimpft, bann bürfett fie

ifjn rufjig roegen (Sfjroerletjung uerflagen. An Viele. 2Bir fitjen ttodj gemütlidj
hu gebeijten Bimmer, braufjen roirbetn bie ©djneeflocfen umber unb fdjon fom=

men bie 8en^ unb Ciebeëlieber fjereingefdjneit, jetjt mufj balt fdjon ber 9îeferoe=

^apierforb fjertjalten. M. G. Studj fie finb im gfeidjen ©pittel franf. Stud.

phil. ©djön gebadjt aber febr bunfel auSgebrücft B. in Z. ©ie geben in bem

SBegleitfajreiben ibrer ©ebiajtc ber SBefürdjtung ïUaum, bafj uttS bev ©inn ber=

felben nidjt gan3 flar roerben mödjte. ®§ bat öppis. M. M. Seften SDanf, aber

bie SHuftrationen madjen roir roie bisfjer nodj felbft. ©§ roäre audj fdjroierig in
fo roeiter %txm 2lftuelles jeidjnen ju laffen, abgefetjen oon ben tedjnifdjen llnjit:
(ängltdjfeiten. Berneusis. TOit Herfen nodj fo gut gemtfdjt fann man foldjen
Seuten nidjt roirffam genug entgegentreten. Puck. Falck. Horsa. ©auf unb ©ruf?.
®ebidjt für nädjfte 9!ummer. Anonymes wandert in den Papierkorb.

Qättiker s Kochfett
" Buttersiederei H. Gattiker-Tanner, Richterswil.

MONTREUX, 4- SplendifMotel und Grand-Restaurant Tonhalle. £K|hÄS
Haus in prachtvoller Lage neben dem englischen Garten und gegenüber der Landungsbrücke, mit jeglichem 'Komfort der Neuzeit
ausgestattet. Sehr massige Pensions- und Passantenpreise. Im Restaurant Ausschank des berühmten kgl. Hofbräu's München, Pilsner
Urquelle und einheimische Biere. Sammelpunkt der gesamten Fremdenkolonie von Montreux. ^- Ks empfiehlt sich W. Seeger, Besitzer.

Vorteile
sinds, die ich infolge Grosseinkaufs bieten I

kann und die meinen Schuhwaren jährlich!
einen nachweisbar Immer grösseren vertrieb |

verschaffen:

Erstens: die gute Qualität!

Zweitens: die gute Passform!

Drittens: der billige Preis!

wie z. B. Nr. I
Arbeiterschuhe, starke, beschlagen, Ia. Qualität 40|48 7.

Herrenbintfschuhe, solide, besehlagen. Haken 40|48 8.

Herrenbindschuhe, fur Sonntag, mit Spitz¬
kappe, schön und solid 40|48 9.

Frauenschuhe, starke, beschlagen 3t»|43 6. |

Frauenbindschuhe, tür Sonntag, mit Spitzkappe
schön und solid 30|42 7. I

Frauenbottitien, Elastique, für Sonntag, schon
uud solid gearbeitet : 36}42 7.50 1

Knaben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 2ii,2i» 3.80
Knaben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 30I8Ö 4.80

Alle vorkommenden Schuhtvaren in grösster Auswahl.
Unreelle, minderwertige Ware, wie solche so vielfach

angepriesen wird und die sich nur durch Jiilligkeit, nichtX

alter durch itauerhaftigkeit auszeichnet, führe ich ffrund- I

sätzlich nicltt. Garantie für jedes einzelne Faar. Ans»

tausch sofort franko. Preisverzeichnis mit iiber 300 Ab- I

bilduugeit gratis und frankt*.

Ungezählte Dankschreiben aus allen Gegenden der Schweiz u. I

des Auslandes, die Jedermann hier zur Vertilgung stehen, sprechen

sich anerkennend über meine Bedienung aus.

Rui Hirt, Lenzburg.
Aeltestes und grösstes Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

Verlangen Sie!

Steigef-Kirsch
so Schwyz

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Natur-
Veine in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
werfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.
59

Heilung von Asthma
fetoft öie tjattnöcfigiten gälte, 2ltttetnift«xt, £ttn9enUtl>*n gufUtt,
ßadjen- ttttl» îlaCenltaturrlt, tfrulirdimericn, itrrrrijlrtmuit«,
^tterourf, ôdilafloftsikctt x. fjeilt rafdj, frattentï* unb briefüdij,
»ifnt firrnfeftörung mit nnrd)üMtd)c«

Tndisd?en Pflanzen* und Hräuter-fflitteln

itnrottftort lläfefs (©cfjroeis) Dr. m«d. Çmit £a(jrert, praft. Slrjt.
Tausende Dankschreiben von Ceheilten zur Einsicht.

Verlangen Sie Gratisbrochüre. 1'iOii

isf der

KorkTehrazzo-
boden-jdial
fr PATENT N2 322 5I 1

5*alldicbt,50lid x billig '

gy? AlleinijE Ausführungdunh die Erfinder:

DÜRRMMffl5£H(aarùm)
ProspeMe.Musler&Xostenansihläge gratis!

ft

Fortwährend Eingang von Neuhelten ih:

ummi-Märstel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers'Paletots und Pelerinen, Automobilan»

züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher-Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 51b

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

5 Fr. und mehr per Tag Verdienst
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Gesohlerhts zum Strücken

auf unserer Mastrhlner ^ Einfache und schnelle
Arbeit das ganze .Jahr hindurch zu Hause. Keine Vor-
ienntnisse nötig. 'Entfernung tut nichts zur. Sache
und wir verkaufen die Arbeit. [Wà 1555 g]

Haus-Arbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

THOS. H. WH TTI C K & Co., ZÜRICH
Hafnerstrasse 23. N 66

J. Ammann&Co. Waagen-Fabrik, Ermatingen.
Filiale in St. Gallen: H. WI LP,^Eichmeister. ¦

Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 kg Tragknitl.
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Maschinen¬

fabriken u. s- w. 31

Srîefkasten cler lìecìâktîon.
»omo. St- G. Als fleißiger" Leser des Nebelspalters sollten Sie schon

lange gefunden haben, daß Privatangelegenheiten, resp, solche die für ein weiteres

Publikum unverständlich sind, bei uns nicht Raum finden; wenn sie aber intime
Familienangelegenheiten uns in Gedichtform anbieten, dann ist es nicht nur cine

geschmacklose Zumutung sondern eine ganz perfide Taktlosigkeit- Das ist unsere

Meinung welche sie wünschten das Manuskript haben sie wohl schon

erhalten. cbs. Gewiß, der Mann ist außerordentlich geistreich, aber offenbar
viel zu bescheiden, um es auch andere Leute merken zu lassen. l/V. t.. in 7. Au î

Warum haben Sie uns das getan? Sasel. Das ist ja schrecklich, was das

Basler Volksblatt vom 21. d. M. berichtet, daß beim Brande eines Motorwagens
der vordere Teil eines hiesigen Gärtners" durch das Feuer demoliert wurde ^
IZolokuolis. Wenn irgend einer sie wieder einen Dichter schimpft, dann dürfen sie

ihn ruhig wegen Ehroerletzung verklagen. Viele. Wir sitzen noch gemütlich
im geheizten Zimmer, draußen wirbeln die Schneeflocken umher und schon kom¬

men die Lenz- und Liebeslieder hereingeschneit, jetzt muß halt schon der Reserve-

Papierkorb herhalten. !«. <Z. Auch sie sind im gleichen Spittel krank. Swd.

obii. Schön gedacht aber sehr dunkel ausgedrückt. ö. in I. Sie geben in dem

Begleitschreiben ihrer Gedichte der Befürchtung Raum, daß uns der Sinn
derselben nicht ganz klar werden möchte. Es hat öppis. «. «. Besten Dank, aber

die Illustrationen machen wir wie bisher noch selbst. Es wäre auch schwierig in
so weiter Ferne Aktuelles zeichnen zu lassen, abgesehen von den technischen

Unzulänglichkeiten. kerneusis. Mit Versen noch so gut gemischt kann man solchen

Leuten nicht wirksam genug entgegentreten- p>à ssalek. ttorsa. Dank und Gruß.
Gedicht für nächste Nummer. »nonvmes »ändert in den Papierkorb.

Haus irr praektvollsr I>ass rieben äem snxliseksn Karten uncl ZSKSnübsr cisr I.anâungsbrûcks, mit ^s^Iiebem 'iîomtort äsr Xsuzeit ausZs-
stattet- 8ekr massive Pensions- unä passantennrsiss. Im ksstaurant ^ussebank äes berülrmtsn kgl. llosbrâu's iVIünebsn, Pilsner
Urquells unä einnsimisoks Zisrs. Lammelpunkt äer Zssamten I'rsmäenlcolonis von Mzntrsux. I^s emptlsklt sieb W. SovAsr, IZssitZer.

Vorteils
àiis. âie ivii iuinlge

<^>-»»»e^»^»/»
>>i<>ten

^

erstens: äis Zlits gnâlitât?

^veiteiis: à Me pktsskorm!

Drittens: à dilliße kreis I

wie N. Xr. I
^^ik--,-«--/!»/,^. üts^K^. t^soiilsx^», Is. cZusiiUit 40>4« 7.

»t-»-^e»d,>>,?!ic/,i,/ie, svluli». Iwsàiagen. Nakvii 40,48 «.

»«>,'^<-<iki,»?.^/,»,e, Nir Sonnt-ig, niii Spitn-
kappe, sc-iiü» »nil sniili 40>4S 9.

2-><r»«»«o/i«/,«>. sunk>>. ix-^iiiagen Z«ij4Z 0. I

à»»»?--!^---/-^/-»/»-, tiir Shunts-?, >m> Spitàppe
seil«» u,»i s»Iià S0j42 7. I

^>l»«^»d»rt»te, üiasti>t»>'. tiir Sxnntsg. «Iiii»

^
unci «oliil -?>>!ii-I>^iret à

sc, tâ 7 .50 >

à--»»»!- unci âï'?>'/» üulido. >>>î>>wg<>>i M^-i^ 4.80

^.uà. Hirt, IiôliàrA.
weitestes und grösstes 8cliub«aron-VecsandtIiaus der 5càà.

!VerISMii 8le!

8tkjßöi"-tvir8vd
î

80 ZctlW^?

rote unä wsisss, glanztrslls, tiîsslso» Vowsc-Iis, auek Waaätlänäsr,
sowis lüoupisr^eins, ^vsiss unä rot unä krsmäs l'isebweins in ver-
senisäsrisn prsislaZsn, orïsrìsrsn unter Garantis nur reiner I^atur-
Veine in belisblAsm «Juantrrm. I_,sirigsbinäs von SO I_,itsr an sur
vsrküxullx 1°rostvr unct i»«fvnbrsnntvvoin unct lìlracîtiwassvr.

Verbsncl o8t8là. lanà. lZenv88kN8vkaften Wintertkur.
S9

selvft die hartnàckigilen Fà, Atyemmot, L«ngenletden Husten»
Rachen- und Uase«katl»rrh, Kr«ftschmer»e«, Uerschtrimung,
A«»w«rs, Schtaflostgkett .c. heilt rasch» dauernd und brieflich»
ohn» Ker«f»ftör«ng mit ««schädliche«

lnckischen iMsn-en- unck tträuter-Mitteln

Kuranstalt Aàsets lSchweiz) vr. >»««>. Hmil Kahlert, prakt. Arzt.
r»u»«nlt« vsnl<»«?nrsidsn von Qvrisiltsri iur einsilînî.

VsànixsQ Lis Srs.tisiZroàiii's. iWIc

iMàniMo-
» NIL 522 SI

5eballâickt.â^ billige

5ortvvâbrend Eingang von i^eudeiten iii:

ummi-IVIânte!
auck ais Mwüiiniiclic Mantel iraZdar

tiic vsinen unU Nei-ren
vtti^lers-paletots unâ Pelerinen, Xutoniobilsn»

TÜxe nur ZSV xr. vviexenll, I^eclersn^üxe tür
cnsutteur, liutscner-köcke in xrosser ^usvsni

narii Nass, in lirinZencien ?!i»en in 12 Stuncien
ailes in prima engi. Ware. Sit,

8peà'8 ?üi-ieli
Ituttelxssse IS, mittlere lZsnnnoistrosse

S ?r. Ullâ Mödr psr lag Vkrâîkiist
tisussrbeiter - Ltrickmssckinen - lîesellsekakt.

(Z.ssueNr Personen i>si<Isrisi KsseiUsc'Nts /.um 8trii<-
ksn nul unssrsr >Iîrsviitns. ^ Mnkner»« unct setinslls
^riisit ctas xanüs iaNr iiirxtuivii xu Ilauss. Ksins Vor-
isnntnisss nötig. Kntfsrciung tut nictits 2ur Ka^Ns
uncl >vir vsrkautsn ctiè ^ri>sit. IW à ISSS Kl

ltaus-^rkoitsr - Sîrioicrncisc-riinsri - OsssUscUiatt

«sfnorstrssso 23. i» 6«!

filiale in 8t. kàn: ». WI^.l),?iIil:i,meister.

à-W ìll âllkll XoiistriliLtioiikii

vo» l kx vis !>«.««1« rrà-ikt.
patente im In- und Auslande.

I^isl'eranten tür l^iägsn. Post,
^oll, öunässbabnsn unä äis
meisten sekweiü.. iVlaselrinen-

iabriksn n. s- vv. :>1
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